
Organic Syntheses
Based on Name

Reactions

Reaktionen in der organischen
Chemie werden in vielen F�llen

mit einem Namen versehen (meistens
mit dem des Entdeckers oder der

Entdecker). Diese „Namensreaktionen“
erleichtern es organischen Chemiker einer-

seits sich diese Reaktionen zu merken und
erlauben es andererseits �ber diese Reaktionen
zu diskutieren, ohne unnçtige Details erw�hnen
zu m�ssen. Der stark gewachsene Umfang der
Literatur hat in der Zwischenzeit auch zu einer
sehr großen Zahl solcher Namensreaktionen
gef�hrt. Daher haben A. Hassner und sein
Coautor I. Namboothiri in der dritten Auflage
des Buches Organic Syntheses Based on Name
Reactions die Zahl dieser Reaktionen auf 750
erhçht. Trotz dieser sehr großen Anzahl, die
wohl von keinem anderen Buch �bertroffen
wird, ist es den Autoren gelungen, den Umfang
des Buches im Rahmen zu halten. Ein weiteres
herausstechendes Merkmal ist, dass f�r jede
Reaktion nicht nur die �blichen Informationen
sondern auch eine typische Reaktionsvorschrift
angegeben wird, so dass das Buch den Untertitel
„A practical guide to …“ nicht zu Unrecht
tr�gt.

Nach zwei interessanten Vorworten von D.
Seebach und S. Danishefsky beginnt das Buch mit
einem kurzen einleitenden Kapitel, das einen
�berblick �ber die enthaltenden Reaktionen und
Reagentien gibt und dabei verwandte Reaktionen
zu Gruppen zusammenfasst. Zusammen mit den im
Hauptteil h�ufig zu findenden Querverweisen wird
dadurch das Auffinden von verwandten Reaktio-
nen innerhalb des Buches deutlich erleichtert. Im
anschließenden Hauptteil des Buches wird jede
Reaktion nach einem sich wiederholenden Schema
behandelt: nach dem Namen der Reaktion und
einer generellen Klassifizierung folgt eine kurze
Beschreibung (mit normalerweise zwischen einem
und vier S�tzen) und ein Reaktionsschema. In den
meisten F�llen enth�lt das Schema nicht nur die
Struktur von Ausgangsstoffen und Produkten,
sondern auch eventuelle Zwischenstufen und/oder
eine kurze mechanistische Beschreibung. In einem
Kasten unter dem Reaktionsschema finden sich
eine oder zwei typische Reaktionsvorschriften, die

im Regelfall kurz aber ausreichend detailreich sind.
Jeder Eintrag endet mit einer Auswahl von Lite-
raturstellen, die neben den Originalpublikationen
wichtige �bersichtsartikel, asymmetrische Varian-
ten (wenn vorhanden) und Anwendungen der Re-
aktion in der neuesten Literatur (bis zum Jahr
2011) einschließen. Dem Hauptteil des Buches
folgt ein ausf�hrlicher Index mit jeweils separaten
Indices f�r Namen, Reagenzien, Reaktionen und
funktionellen Gruppen und deren Umwandlungen
ineinander. Damit tr�gt der Index wesentlich dazu
bei, dass die große Menge an Informationen im
Hauptteil einfach zug�nglich wird.

Heute kçnnen selbst 750 Eintr�ge nur einen
Teil der bisher bekannten Namensreaktionen ab-
decken. Die Autoren mussten daher f�r ihr Buch
eine Auswahl treffen und im Allgemeinen ist ihnen
diese Auswahl, die auch Reaktionen aus Bereichen
wie Heterocyclen- und Nukleosidchemie ein-
schließt, �berzeugend gelungen. Dar�ber hinaus
haben die Autoren in dieser neuen Auflage die
Gelegenheit genutzt, eine Reihe von wichtigen
Reaktionen aus dem letzten Jahrzehnt hinzuzuf�-
gen. Nicht alle dieser „neuen“ Namensreaktionen
aus aktuellen Gebieten wie der asymmetrischen
Organokatalyse sind schon als solche etabliert und
daher kann diese Liste selbstverst�ndlich (noch)
nicht vollst�ndig sein.

Abschließend bleibt die Frage, wer an diesem
Buch interessiert sein kçnnte. Ein Student der or-
ganischen Chemie erh�lt mit diesem Buch die wohl
derzeit ausf�hrlichste und aktuellste Sammlung
von Namensreaktionen. Damit gibt das Buch einen
guten �berblick �ber die moderne organische
Synthesechemie und kann als Quelle f�r aktuelle
�bungen dienen. F�r einige Studenten w�re aber
mçglicherweise eine ausf�hrlichere Beschreibung
der Reaktionen und insbesondere der Reaktions-
mechanismen als in diesem Buch vorhanden hilf-
reich. Die Kombination aus dem guten Index, den
Reaktionsvorschriften und dem relativ niedrigen
Preis sichert dem Buch hingegen einen Platz im
Regal des Synthesechemikers im Labor, wo es als
schneller und anregender F�hrer durch die mo-
derne organische Chemie dienen kann.
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